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Juyerate 
werden angenommen 


im Poſen bei der Expedition 
ber Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Buß. N. Schleh, Hoflieferant, 
br. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
J. Heumann, Wilhelmsplaß 8 
Verantwortlicher Redakteur: 
6. Wagner 
in Poſen. 


Ar. 82 2 Zeitungs erscheint täglich 


Deutſchlaud. 


DI Berlin, 22. Nov. [Rußland und England.] 
Wieder wird verſichert, dies mal aus Rom, daß zwiſchen Eng⸗ 
land und Rußland ein vollſtändiges Einvernehmen über alle 
aſtatiſchen Fragen erzielt worden ſei. Bedeutſamer noch er⸗ 
ſcheint die Hinzufügung, beide Mächte würden von der Pforte 
die Freiheit der Dardanellenſchifffahrt für die 
Kriege ſchiffe aller Nationen verlangen. Eine Kontrolle dieſer 
Nachrichten iſt von hier aus im Augenblick nicht möglich. 
Was die freie Dardanellenpaſſage für Rußland zu bedeuten 
hätte, liegt auf der Hand. Es wäre der größte Erfolg, den 
die zariſche Politik ſeit vielen Jahrzehnten erzielt hätte, und 
wie ein Stück verkehrter Welt müßte es erſcheinen, daß gerade 
England ſeinem gebornen Gegner im Oſten dazu verhelfen ſollte. 

— Für die württembergiſchen Landtags- 
Wahlen fordert die Württembergiſche Volkspartei, daß 
die Stimmen Württembergs im Bundes rath abgegeben 
werden: 


an Sonn: und Feſttagen ein Mal. 


— 4.50 5 Die Stadt Pofen, | 
ſchland 5, 
det Zeitung jomwie alle Boſtämter des Deutſchen Reiches an. 


— Das 
„Pot“ aus Petersburg geſchrieben wird, bekannt, daß beim 
Transport von Getreidebis zur Station Memel 


rechnet wird. 

— Ein Geſuch der Elberfelder Handelskammer 
um Einführung von Poſtfreimarken zu 80 und 30 Pf. fit 
von der Reichs⸗Poſtverwaltung abſchlägig beantwortet worden. In 
dem Beſchelde wird, wie die „Rhein⸗Weſtf. Ztg.“ berichtet, darauf 
dingewieſen, daß durch die ſchon beſtehenden 58 Arten von Werth⸗ 

chen die Kaſſenführung erheblich erſchwert werde und daher eine 
ermehrung der Arten von Poſtwerthzeichen nur dann in Er⸗ 
wägung genommen werden könne, wenn hierzu ein unabwelsbares 
Bebürſulß geltend gemacht würde, was im vorliegenden Falle 


zutreffe. 1 
Aus Schlefien, 21. Nov. Die in n tagende 
Sauverſammlung der oberſchleſiſchen Volksſchullehrer nahm nahezu 
einftimmig eine Reſolution an, worin der gegenmörtige etrieb des 
deutſchen Sprachunterrichts in den zweisprachigen Schulen Ober⸗ 
ſchleſtens aus pädagogiſchen Gründen, wie auf Grund der erreich⸗ 
den Erfolge als zweckentſprechend anerkannt, die Vorwürfe der 
Wegner zurückgewieſen und die königl. Regierung gebeten wird, auf 
dem gegenwärtigen Standpunkte zu verharren und den Gebrauch 
der Polniſchen Unterrichtsſprache in den oberſchle⸗ 

Schulen aus pädagogiſchen Gründen gänzlich zu 
unterſagen. 


— — 


Leas. 
en, 23. November. 

* Daß Refultet ber Heutigen Stadtverordneten⸗ 
wahlen in der zweiten Abtheilung iſt folgendes: 
I. Bezirk. 

Gewählt wurden Fabrikdirektor N. Kantorowicz 
Haß Wahlverein) mit 137 und Kommerzienrath Hugger 
u Deuticher Verein) mit 136 Stimmen; außerdem erhielten die 
Kmdidaten der polniſchen Hofpartei: Kaufmann 
Cichowicz 50 und Bankdirektor von Kalkſte in 


vereins, 
Pla cze 


* Ordensverleihungen. Der 5a Boh anhaltiſche 88 


0 
„Ritt lm zu 
Wet bet die 5 — — * rſter Kassel des berzocl. anhaltiſchen 


tec, iſt der Adler der Inhaber des lönigl. Hausordens don 
enzollern und dem ehemal 
Nr. 49 Paul 


Die „Palmer drei 
an ben auf bie Sonn» und Befttage folgenden Tagen ſedoch nur zwel Mal, 
Das Abonnement beträgt viertel 


ür gam 
5 Beſtellungen nehmen alle Yusgabetellen 


FC "7: Tee 


Abend⸗Ausgabe. 


Hundertunderſter 


Freitag, 23. November. 


eitun 


Jahrgang. 


Anferate 
werden angenommen 
in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Em ahnen tri Beterg * 
e, Haaſenſtein & Bogler}. 
8. ee Invalidendenk. 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
W. Braun 
in Poſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


1894 


9 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petitzeile ober deren Raum 
in der Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
80 Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in ber Expeditton für die 
Mittagansgabe bis 8 . ormittage, für bie 

Morgenansgabe bis 5 Uhr Hadım, angenommen. 


z. Ein goßes Cementrohr fiel geſtern Nachmittag in der] Friedrich a. Breslau, Hlerocynskl a. Wollſtein, Nower a. Warſchau 


Halbdorfſtraße von einem Wagen. Es dauerte 10 Minuten, bis 
man daſſelbe wieder auf den Wagen gehoben hatte, während welcher 
Zeit der Verkehr geſtört wax. 

z. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden vier 
Bettler, eine Obdachloſe. — Zur Beſtrafung notirt wurden 
ge Wagenführer wegen 2 are Sie ihrer Fuhrwerke. — 

efunden wurde ein Maulkorb mit Steuermarke Nr. 592 94/95, 
ein Muff in einer Droſchke, ein Taſchentuch gezeichnet A. J., ein 
Portemonnaie mit 16 Pf. Inhalt, ein Maulkorb mit Steuermarke 
Nr. 595. — Verloren wurde ein ſchwarzer Damenpelzkragen, 
eine goldene Damenuhr mit Kette und Kreuz, ein ſchwarzer Feder⸗ 
ſächer, ein braunes Lederportemonnate mit 4 M. Inhalt und einer 
Briefmarke, ein Krönungsthaler. — Entlaufen find 3 Fohlen. 

2. Aus Jerſitz. Zur Beſtrafung notirt wurden 18 Wagen⸗ 

ührer. — Geſtern Abend feierten die Huſaren in verſchiedenen 
okalen den Geburtstag der Kaiſerin Friedrich. — Auf der Po⸗ 
ſener und der Hedwigſtraße war der Verkehr in Folge von Fuhr⸗ 
unfällen geſtern auf kurze Zeit geſtört. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Gleiwitz, 22. November. [Leber ben großen Ein⸗ 
bruchsdiebſtahll, über den wir in der letzten Nummer kurz 
berichteten, wird no Ads 0e mitgetheilt: Der Einbruchsdiebſtahl 
in dos auf der Nikolalſtraße gelegene Komptotr des Getreider und 
Kommiſſionsgeſchäftes der Gebrüder Orgler wurde in der Nacht 

um Dienſtag verübt. Die Diebe drangen nach gewaltſamem Oeffnen 
der Hausthür und einer zweiten Thür in das Komptoir. Hter er⸗ 
brachen ſie, die eine ungewöhnliche Geſchicklichkeit entwickelten, den 
mit vier Vorſchlöſſern verſehenen Geldſchrank. Der Schrank wurde 
umgelegt, angebohrt und nach ca. zweiſtündiger Arbeit gelang das 
verbrecheriſche Werk. Den Dieben fielen zwei Geldbeutel mit 
4000 Mark zur Beute. Als der in demſelben Hauſe wohnende 
Steinbruchbefitzer Jakobowitz früh ſeinen Weg zum Bahnhof an⸗ 
teten wollte, entwichen die Einbrecher auf demſelben Wege, auf 
dem fie gekommen. Auf dem Boden des Komptolrs wurden ii 
Morgens noch Geldſtücke vorgefunden. Die Diebe wurden dur 
mehrere Polizeibeamte ausfindig gemacht und feſtgenommen. Es 
nd dies die Schloſſerlehrlinge Drzirza und Dudek, während ein 
ritter, welcher vor dem Hauſe Wache gehalten hatte, noch nicht 
feſtgenommen worden iſt. Die Diebe haben nach dem Einbruch 
das geſtohlene Geld an der Klodnitzbrücke am Krakauerplatz ver⸗ 
graben und das Werkzeug in die Klodnitz geworfen. Die Diebe 
waren geſtändig und führten die Polizeibeamten an Ort und Stelle, 
wo das Geld vergraben lag. 

* Oppeln, 21. November. [Von einem, der nicht 
14 blen wollke.] Gegen den Kreisausſchuß Ratibor klagte 

eim Bezirksausſchuß zu Oppeln, wie dem „Ratib. Anz.“ gemeldet 
wird, Graf Hugo enckel von Donners mar 

auf Siemianowitz, Beſitzer von Polniſch⸗Krowarn, auf Freilaſſung 
von Kreisabgaben. Der Kreis hatte ihn bei 188 668,03 ark 
angenommenem Einkommen mit ca. 1900 M. zu den Kreisabgaben 


herangezogen. Der Graf hingegen verlangte . — . N er Gewicht 


nachzuweiſen ſuchte, daß er ein kreisabgabenpflichtiges Einkommen 


im Kreiſe Ratibor nicht habe. Den beklagten Kreisausſchuß vertrat 8 


Bürgermeiſter Bernert aus Ratibor. Der Bezirksaus⸗ 
chuß entſchied, daß die Klage des Grafen als 
unbegründet zurückzuweiſen iſt. 

* Prankau b. Leubus, 20. Nov. [Ein Angitmeter.] 
Der Kaufmann St. aus Haynau beſuchte nach dem „Nlederſchl. Anz.“ 
am letzten Sonntage feine hiefigen Verwandten zur Kirmeß⸗Nach⸗ 
feier. In finſterer Nacht mußte er die Chauſſee nach Maltſch 
durch den Eichenwald palficen. Ungefähr in der Mitte des Weges 
wurde er von einem „Radler“ aus Breslau eingeholt; dieſer war 


— 


ſehr erfreut, einen Reifegeſährten zu treffen, da er eine bedeutende? 


Summe Geldes bei ſich führe. St. verſicherte ihn ſeines Schutzes 
und zeigte ihm dabei feinen Revolver, den er ſtets auf Reiſen bei 
ch führe. Unſerem Radfahrer wurde unheimlich zu Muthe, noch 
mehr aber gerieth er in Angſt, als St. ihm rieth, die Laterne 
ſeines Rades zu löſchen, da dieſe nur blende. Der „Radler“ that 
es, doch ebe fein Reiſegefährte es ſich verſah, ſaß er auf und eilte 
nach hier zurück. Eln Wagen brachte ihn dann glücklich zum 
Bahnhof. Hier erblickte er feinen Rteiiegefährten: ließ heimlich den 
Ortsgendarm ruſen, welcher Herrn St. blſitirte. Nachdem St. 
ſeinen Namen genannt hatte und ſein Revolver konfiszirt worden 
war, durfte er abreiſen. 
„Frauenburg, 21. Nov. [Konflikt.] Hier iſt es nach 
der „Elb. Ztg.“ zu einem ernſten Konflikt zwiſchen Magiſtrat und 
Stabtverordnetenverſammlung wegen Beſeitigung einer alten Ein⸗ 
* gekommen. Der Maglſtrat hatte nämlich das bisher dort 
ortsübliche Bekanntmachen durch Aus klingeln aufgehoben und be⸗ 
* die Bekanntmachungen fernerhin nur durch Maueranſchlag 
en Bewohnern der Stadt zur Kenntniß zu bringen, zu welchem 
Zwecke außer dem im Rathhausflur befindlichen Aushängekaſten 
noch fünf Tafeln an verjchtedenen Stellen der Stadt angebracht 
worden find. Gegen dieſe Verordnung hat nun die Stabtver- 
ordnetenverſammlung Einſpruch erhoben und gleichzeitig beſchloſſen, 
falls der Maglſtrat dei ſeiner Anordnung beharren ſollte, dagegen 


Beſchwerde bei der Aulſichtsbehörde einzulegen. Man tft geipannt | Kaſſenbeſtand 


darauf, wie dieſer Konflikt enden wird. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 23. November. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108. 
Major v. Winterfeld a. Przependowo, Frau Rittergutsbeſ. Luther 
u. Tochter a. Marienrode, Kreisphyfikus Dr. Telſchow a. Schrimm, 
Brauereibeſ. v. Blomge u. Frau a. Kulm, Rentier Schöbel a. 
Breslau, Baumelſter Haubenwieper a. Wiesbaden, Lieut. d. Reſ. 
v. Carſtanjen a. Köln a. Rh. Kreisphyſikus Dr. Kleinert a. Koſch⸗ 
min, Beamter Katſer a. Mäbr.⸗Oſtrau, die Kaufleute Stribanowicz 
a. Cognac, Höhne, Paul, Zepler, Liebert, Mendelſohn u. Eiſenſtädt 
a. Berlin, Gerling a. Stettin, Frucht a. Plauen i. Vatl, de Lo⸗ 
renze a. Koblenz, Mayer a. Chemnitz, Reichert a. Karls ruh, 


* 


1 angeboten. 1 


Fiſcher a. Stuttgart. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.] Generallieut. z. D. v. Zaſtrow a. Berlin, Rittmeiſter 
Krahmer u. die Lieutenants v. Radecke u. v. Zitzewitz a. Danzig, 
Lieut. Graf Stoch a. Lüben, die Rittergutsbeſ. v. Mollard a. 
Gora, Endell a. Klekrz, Graf Karmer a. Schleſien, v. Schöning a. 
Schöningsburg, v Wſetersheim a. Schloß Neuland b. Löwenberg, 
Wendenburg a. Mockern, Kreisphyſikus Dr. Pape a. Adelnau 
Direktor Starke a. Berlin, die Kaufleute Sprengel u. Frau a. 
Königsberg k. Pr., Kottlarczick a. Breslau, Simon a. Mannheim, 
Katz a. Berlin. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ritters 
gutsbeſ. v. Jezewsti a. Görzewo, v. Rutkowski a. Rudnicze, Frau 
v. Wichlinska u. Tochter a. Tuczno, die Kaufleute Sommerwerk a. 
Breslau, Lewin a. Wollſtein. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Beamter 
Schmidt a. Berlin, die Kaufleute Meißener a. Breslau, Berthold 
a. Liegnitz, Lauterbach a. Berlin. 

Hotel Bellevue, (H. Goldbach.) Ingenieur Hoffmann a. Berlin, 
Fabrikbel. Wolf a. Kirchberg, Verſich⸗Inſpektor Kahlert a. Berlin, 
die Kaufleute Diehl a. Frankfurt a. M., Bähniſch, Winkelmann u. 
Griep a. Berlin, Schuchardt a. Strehla a. E., Rentſch a. Witten, 
Hinzelmann a. Dresden. 

Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. (OC. Ratt). 
Ober⸗Inſp. Röhl a. Miedzyleſie, Kreisthierarzt Stappen a. Natel, 

rgenteur Stange a. Stettin, Landwirth Steinbrück a. Starolenka, 

onteur Friedrichſen a. Kruſchwitz. die Kaufleute Friedländer a. 
Amſterdam, Prager a. Berlin, Nalehe a. Wreſchen, Kuſchke a. 
Wilda, Kalthoff a. Mainz, Säuberlich a. Chemnitz, Brunck a. 
ee u. Frau a. Dirſchau, Cerdes a. Danzig, Strauß 
a. Breslau. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Diekow a. 
Stettin, Zöcner u. Anders a. Berlin, Wreſchner a. Breslau, Hoch 
a. Magdeburg, Gutsbeſ. Torn a. Holländerdorf. 


Vom Wochenmarkt. 
s. Poſen, 23. November. 

Bernhardinerplatz. Getreide in ziemlich ſtarker Zufuhr. 
Der Ztr. bar 5,40 — 5,50 M., Weizen 6,50 —6,75 M., Gerfte 
5.50—5,75—6 M., Hafer 5,75—6 M., blaue Lupinen 3—3,20 M., 
1 Lupinen 3,25— 4,00 M. Weißkraut 15 Wagen zum Verkauf. 
B 
1 


troh reichlich, Heu wenig; das Schock Stroh 15—17 M., das 
und Stroh 35—40 Pf., der Ztr. Heu 2,25 M., geringere Sorte 
75 M. — Neuer Markt. it Obſt ſtanden 18 Wagenla⸗ 
dungen zum Verkauf, die kleine Tonne Aepfel 60-70 Pf., feine 
Sorten bis 1,50 —1,60 M. — Viehmarkt. Der Auftrieb in 
Fettſchweinen — 165 ae auf 150 Stück. Ferkel 160 Stück 
aar 6— 


Volt worden. — Alter Markt. Di 
3.503,75 M 


1 

1 Pfd. grobe Barſche 53 —55 5 1 R 
50—55 Pf., 1 Pfd. Welsfleiſch 45—50 Pf., die 
andel grüne Heringe 35—40 Pf. 1 Pfd. Rindflei 2 Ns 

a 
60 0 40 Pf., geräucherter Speck 1 12 
1 Kalbsgeſchlinge 33,5% M., 
ufuhr fi 
aar Reb 


nl 
bis 65 Pf das Pfd., 1 elchlachtete fette Ente 1,70 M., 1 lebende 
Gans 350-625 M., 1 Puthenne 4,75—5,50 M., 1 Puthahn 5-6 
bis 8 M., 1 Paar Hühner bis 4 M., 1 Paar junge Tauben 70 bis 
80—90 Pf andel Eier 80—85—90 Pf. 1 


ö e 1 Pfd. Butter 
1,10—1,20 M., feine Tiſchbutter bis 1,30 M. 1 Liter Milch 12 Pf. 


Handel und Verkehr. 
Petersburg, 21. Nobbr. Ausweis der Reichsbank vom 
20. Novemder n. St.“) 
Röhl. 167 820 000 Zun. 5 550 000 


5 33 598 000 Bun 676 000 
183 000 unverändert. 


Diskontirte Wechſel 
aaren 


Vorſchüſſe auf öffentl. Fonds 6 153 000 Zun. 89 000 
Vorſchüſſe auf Aktien und Ob⸗ 

Inationen "=. 2 u. A 8 843 000 Bun. 43 000 
Kontokorrent. Finanzminiſte⸗ 

RETRO, * 162903 000 Bun. 16468 000 
Sonſt. Kontokorrenten „ 87 765 000 Abn. 11 339 000 
Verzinsliche Depots 22 106 000 Zun. 128 

November. 


*) Ab⸗ und Zunahme Aan den Stand vom 5. 

» Wien, 22. Nov. Ausweis der Südbahn in der 
Woche vom 12. Novbr. dis 18. Novdr. 882 173 Fl., Mehreinnahme 
30 753 U 


Antwerpen, 21. Nov. Wollauktion. Angeboten waren 1804 
Ballen Laplata, 971 Ballen Montevideo 356 Ballen auſtraliſche, 


227 Ballen ſpanlſche. Verkauft 184 Ballen Laplata, 294 Ballen 
er 20 Ballen auſtraliſche, 8 Ballen ſpaniſche. Preiſe un⸗ 
erändert. 
Bradford, 22. Nov. Wolle geſchäftslos, Garne ruhig, in 
— Gormen autes Geſchäft; in Stoffen beſſerer Begehr für 
merika. 5 


Marktberichte. 


» Verlin, 22. Nov. Zentral⸗Markthalle. [Amtlicher Be⸗ 
richt ber näbtiſchen Markthallen⸗Direktlon über den Großhandel in 
den Zentral⸗Marktballen.] Marktlage. Flelſch. 

ufuhren mäßig, Geſchäft langſam. Ia. Kalbfleiſch und Ruſſen er⸗ 
elten höhere Preiſe, ſonſt unverändert. Wild und Geflügel: 
uſuhren reichlich, Geſchäft etwas lebhafter, Preiſe wenig verändert. 
iſche: Zufuhren genügend, Geſchäft lebhaft, Preiſe mäßig. 
utter und Käſe: la Butter begehrt und anziehend, ſonſt 
unverändert. Gemüſe, Obſt und Südfrüchte: Markt 
ruhig, Preiſe unverändert. Die erſten friſchen Meſſinazitronen ſind 


eingetroffen. 

Brectau, 22. Nov. (Amtlicher Produltenbörſen⸗Bericht.) 
Roggen p. 1000 Kilo — Gekündiat — Ztr., abgelaufene 
Kündigungsſchelne —, p. Nov. 116,00 Br. Hafer p. 1000 

Kilo Bel. — Bir, p. Nov. 11300 Gd. Rüb d! v. 100 Kilo 
Get. — Dit per Nov 44.00 Br., Mai 4450 Br. De Vörſenlemmiſſon. 

O. Z. Stettim, 22. Nov. Wetter: Leicht bewölkt. Temperatur 
6 gt., Barometer 775 Mm. Wind: W. 

Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm loko geringer 120 — 125 M., 
guter 128 —131 M., per November und per November⸗Dezember 
131,50 Mark Gd., per April⸗Mai 137 Mark Br., 136,50 M. Gd. 
— Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 115—119 M. bez., 1785 
November und per Nopbr.⸗Dezbr. 117 M. Br., per April⸗Mal 
118,50 M. Br., 118 M. Gd. — Gerſte, per 1000 Kilogramm loko 
Pomm. 115—123 M., Märker 122—148 M. — Hafer per 1000 Kilo 
loko Pomm. 110—116 M. — Spiritus unverändert, per 10 000 Etter 
Proz. loko ohne Faß 70er 80,60 Mark bez., p x Dezember 70er 
29,60 M. bez. — Angemeldet: 1000 Ztr. Weizen. Regultrungsprelſe: 
Welzen 131 50 M., Roggen 117 Mark. 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 23. Nov. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 % alte Exnte ns 2 


e e e e eee 
Kornzuder exl. von 88 Proz. Nenb. altes Rendem. ann 


4 , g . neues 5 — 9,35 
Nachprodukte excl. 75 Vrozent Nend.. 6607.30 
Tendenz: flau. 
Brodr ner 22,25 
Brobra erahnen: 22.00 
Gem. Raffinade mit Rob. ß 21 25 - 22,50 
Sem. Melis L mit Fan —.— 
Nobzucker I. Br but — 
obzucker 9 0 
i. a. 920 Br. 


„Hamburg per Nov. 9,17, bez. 
per \ 


bin. 4 9,12½ G. 9,15 Br. 
dto. £ p. Jan.⸗März 9,271, G. 9,52%, Br. 
dto. b. April⸗Mal 9,42%, bez. 9,45 Br. 


Tendenz: matt. 
Wochenumſatz im Robzuckergeſchäft 508 000 Centner. 


Breslau, 23. Nov. [Spiritusbericht.] November j 


50er 49,00 M., do. 70er 29,40 M. Tendenz: Niedriger. 
London, 23. Nov. 6proz. Javazucker loko 12 ½½ 
Träge. — Rüben⸗Rohzucker loko 9½. Matt. 


Celegraphiſche Nachrichten. 


Petersburg, 23. Nov. Der „Nowoje Wremja“ zufolge 
hat Prinz Heinrich von Preußen am Mittwoch unter 
Führung des Verweſers des Marineminifterlums die Anla⸗ 
gen der Kriegsmarine in Petersburg, unter 
anderem das Baſſin zur Erprobung der Schiffsmodelle, die 
Schiffsbauwerft und die unlängſt vom Stapel gelaſſenen 
Panzerſchiffe „Poltawa“ und „Sſengawin“ beſichtigt. 

Petersburg, 23. Nov. Der auswärtige Handel 
Rußlands vom 1. Januar bis 1. Oktober d. J. weiſt fol⸗ 
gende Zahlen auf: Ausfuhr für 482 598 000 Rubel gegen 
395 866 000 Rubel im Vorjahre; Einfuhr für 380 049 000 
Rubel gegen 315 266 000 Rubel im Vorjahre. — In der 
geſtrigen Verſammlung des ſloveniſchen Wohlthä⸗ 
tigkeits vereins theilte der Vorſitzende mit, daß König 

Alexander von Serbien die Ehrenmitgliedſchaft des 
Vereins angenommen habe. 
Petersburg, 23. Nov. Der „Nowoje Wremja“ zufolge findet 
die Beerdigung Anton Ru binſteins am 18. bezw. 
30. d. Mts. ſtatt. 


Münſter (Weſtf), 23. Nov. Die Kommiſſion zur Be- 
rathung der Landwirthſchaftskammern erklärte 
mit Hinweis auf die vorzügliche Vertretung der landwirthſchaft⸗ 
lichen Intereſſen in Weſtfalen, die Errichtung von Kam⸗ 
mern erſcheine nicht n und angezeigt, vie l⸗ 
mehr nachtheilig, weil ſie die beſtehende Organiſation 


üttern. 
esch ten 


uſtralia“ 
eil 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. To. (A. Röſtel) in Poſen. 


CCC EEZEEEEGEELETERTE DER TTDE 


Telephoniſche Nachrichten 
Eigener Fernſprechdlenſt der „Vol. Big.“ 
g erlin, 23. November, Nachm. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ beſtätigt, daß dem Reichs⸗ 
tage zunächſt nur die Umſturzvorlage zugeht. 
Der Etat werde ſpäter, gleichzeitig mit dem Geſetzentwurf 
betreffend dle Tabaksfabrikatsſteuer eingebracht. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ hört, daß im nächſten Etat 
nicht un beträchtliche Summen zu landwirth⸗ 
ſchaftlichen Verbeſſerungen, beſonders auch in 
den öſtlichen Provinzen, eingeſtellt würden. Betreffs 
der Höhe der betreffenden Summe ſchweben noch Verhandlungen 
zwiſchen dem Landwirthſchafts⸗ und dem Finanzminiſterium. 

Die „Nat.⸗Ztg.“ faßt die Gerüchte von einem Wechſel im 
Gouvernement von Kamerun dahin 


nn Gou⸗ 
verneur von Zimmerer trete demnächit 


nen Erholungs⸗ 
urlaub an, als Vertreter während deſſen Abweſenheit ſoll 
Landeshauptmann Puttkamer in Togo in Ausſicht ge⸗ 
nommen ſein. 


Der Konfectionair“ ſchreibt: Das Waarenhans der großen 
auch in Deutſchland beſtens bekannten Manufakturwaarenfirma 
„S. Jaffrey & Comp. in Newyork Hit in der vorigen 
acht vollſtändig nledergebrannt, Der Brandſchaden an 
Waaren beträgt 400 000 Dollars. 

Die „Nat.⸗Ztg.“ meldet aus Kiel: Auf Befehl des Kalſers 
iſt dieſer Tage den Wittwen der bei der Kataſtrophe an 
Bord des Panzerſchiffes „Brandenburg“ verunglück⸗ 
ten Werftarbeltern eine einmalige Unter ſtütz ung 
von 150 M. ausgetheilt worden. 

Die „Nat. Ztg.“ meldet aus Weimar: Der Ankunft 
der Leiche des Erbgroßherzogs wird für Dienſtag 
oder Mittwoch nächſter Woche entgegengeſehen. Der Ueber⸗ 
führung wegen begaben ſich Oberhoſmeiſter von Donnop und 
Rittmeiſter von Rum nach St. Martin. Am großherzog⸗ 
Non Hofe iſt eine dreiwöchentliche Trauer angeordnet 
worden. 

Die „Voſſ. Ztg.“ meldet aus Peſt: Die Sanktion 
der kirchenpolltiſchen Vorlagen ſteht noch 
immer aus. Es wird ohne jede Umſchreibung von einer 
Kriſe geſprochen. Die Hinausſchievung der Sanktion wird 
persönlichen gegen einen Miniſter gerichteten Gründen zuge⸗ 
ſchrieben. Einzelne Blätter machen hierfür den Miniſter Kal⸗ 
noky verantwortlich, den ſie „Metternich den Kleinen“ nennen. 
Es werden bereits mehrere Liſten des künftigen 
Kabinets erörtert. Der ehemalige Kultus miniſter Graf 
Cſaky, der Urheber der kirchenpolitiſchen Vorlagen, der in 
Ungarn beſtgehaßte Maim, welcher geſtern in Wien zum Ab⸗ 
geordneten gewählt wurde, dürfte den Mittelpunkt eines künf⸗ 
tigen liberalen Regierung bilden, wenn eine ſolche nach Wekerles 
Rücktritt noch möglich fein dürfte. 

Der „Lok.⸗Anz.“ ſchreibt: Nach aus Rom eingelau⸗ 
fenen Depeſchen ſoll der frühere Miniſterpräſident Giolitti 
charf überwacht werden. Ein Vorführungsbefehl 
gegen denſelben iſt ſchon erlaſſen worden, 
Zeuge, ſondern als Angeklagter. Die dem früheren Miniſter⸗ 
Präſidenten geneigten Blätter greifen Crispi aufs Heftigſte 
an und drohen mit ſkandalöſen Enthüllungen, 
wenn Giolitti verfolgt werden ſollte. Der Prozeß dürfte im 
Abgeordnetenhauſe die größte Aufregung hervorrufen. 

Der „Lokalanz.“ meldet aus Warſchau: In Wozlawee 
wurden der Todtengräber Chulinskt, deſſen Frau, 5 Kinder 
und ein Gehilfe in der Nacht in ihrer am Kirchhofe gelegenen 
Behauſung ermordet. 

Der „Lok.⸗Anz.“ meldet aus Paris: In die Erpreſ⸗ 
ſungsaffaire des „XIX Siöcle* find noch andere große 
Zeitungen hin eingewickelt; es handelt ſich wahr⸗ 
ſcheinlich um von Revolverjournaliſten begangenen Erpreſſung. 

Der „Lok.⸗ Anz.“ meldet aus Brüſſel: König 
Leopold lud die Mitglieder der Brüſſeler Depu⸗ 
tirtenkammer, auch die ſozialiſtiſchen, zur 
gt fttafel, um die Tagesfragen zu berathen. Die 

ozialiſten haben abgelehnt. 

Der Lok.⸗Anz.“ meldet aus London: Einem Telegramm 
aus Queenſtown zufolge wird die Erhebung der 
Eingeborenen auf allen Inſeln um Neu⸗Gui⸗ 
nea und die Niedermetzelung von weißen An- 
fiedlern gemeldet. Der Dampfer „Three ⸗ Cheers“, von 
Sidney kommend, fand auf den Admiralitätsinſeln und Neu⸗ 
Seeland die Handelsſtationen niedergebrannt und keinen ein⸗ 
zigen Weißen. Beim Erblicken des Dampfers flohen die Ein⸗ 
geborenen in die Berge. Der Kapitän fand ſchließlich Spuren 
eines kanibaliſchen Feſtes. Man fürchtet, daß die weißen An⸗ 
ſiedler von den Wilden gefreſſen worden ſeien. 

Der „Lok. Anz.“ meldet aus Kopenhagen: Worobujew, 


der Prleſter einer hieſtgen ruſſiſchen Kirche und ein intimer] Serbif 


Freund des verſtorbenen Zaren, iſt geſtorben. 


Der japaniſch⸗chineſiſche Krieg. 

Tieutſin, 23. Nov. [„Reuter“⸗Meldung.] Aus Port 
Arthur wird gemeldet: Die Japaner machten vier 
Angriffe auf Port Arthur. Mei dem erſten Angriff 
wurden die chineſiſchen Vorpoſten zurückgetrieben, 
die drei andern wurden abgewieſen. Es findet anhal⸗ 
tende Kanonade ſtatt. 


Tieutſin, 23. Nov. („Reuter“⸗Meldung.] Seit dem 
20. Nachmittags landen die Japaner ihre Verſtär⸗ 
kungen. Sie riethen den engliſchen Schiffen, ſich aus dem 
Bereich der Kanonen zurückzuziehen, da die japaniſche 
Flotte die Forts am 21. November bombardiren 
würde. 

Hiroshima, 23. Nov.] In Mojee eingetroffene Dampfer 
berichten, daß am 19. November kein Sturm auf Fort 
Arthur unternommen worden ſel. Der Korreſpondent 
einer japaniſchen Zeitung und zwei Dol metſcher, welche 
das Heer begleiteten, wurden von den Thineſen gefangen 
genommen und getödtet. 


jedoch nicht als 


Börfe zu Poſen. . 
ofen, 23 et Bann va 
N R e wg) 
(70er) —.—. Log ohne Fat wen 4880. W067 3930 
pi 23. Nov. [Privat⸗Bericht.] Wetter: Schön. 
8 etwas matter. Loko ohne Faß (50er 48,80, (70er) 29.0. 


Marktbericht der Kaufmänniſchen Bereinigung. 
Voſen, den 28. November 1894 
feine W. 5 orb. W. 
19 
Weizen 13 W. 60 Bf. 18 . . 12 M. 10 U. 
en 10 80 » 10 » 25 — — 
Gerſte. 3 39 11 40 10 — 
30 . 


— 111 60 
Artitel. 


2 
Andere 


K 
Hinbfl. v 
Keule p. 1 ke. 
Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 23. Nov. Far. Agentur B. Helmann, 30 1 
. feſter | Spiritus ſtlll | 
do. Nov. 131 50180 75] 70ex loko ohne Faß 31 70 81 70 
do. Mal 187 500136 7 ad — Ze 
6 — 86 10 
Roggen feſter 70er April lo 
do. Nov. 113 25/112 50 70er Mal 37 50 87 70 
do. Mal 118 117 25] 70er Jun — 2 . 
Nüböl ſtill 50er loko ohne Faß 51 30 51 40 
do. Nov 43 200 43 — Falch a 
do. Mat 44 el 44 80 Nov 117 75 117 — 
Kündigung in Solektus (70ex) 20.000 Otr (50er) —,000 Ltr. 
V „ 23. Nov, [Schlußt⸗Kurſel. N. v. 22. 
W r 131 50 181 — 
rtr 137 75 137 — 
Roggen pr. Novy. 113 59 112 50 
do. DES IRAB a a 118 25 117 2⁵ 
Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen.) No 
do. L OO DAN ne 31 70 81 79 
do. e e 
do. 70er Dez. 
do. 70er Ay ril 
do. 70er Mat 
do. 70er Juni. 
do. er 18. 0. 
Dt. 9% Nel 1.495 — 
Konſolcb. 4%, Ani. 105 701 
do. 3½ / do. 104 101104 
., Banb 108 
Nentenbrieſel04 901106 — 


Oſtpr. Südb. E. S. A 91 50| 91 25ʃSch 2⁵ 
Mamz Qubiwtgdf.bt117 601117 25 80 
Marienb. Mlaw. do 81 75 81 50 20 
94 75| 94 90 

Saesh 0b 68 3) 68 4 — 
ech 95 Golbr 27 25 27 2 10 

Iten. 5% + 83 30 83 3 

r A. 1890. 69 80 69 50 

. II. 1890 Anl. 65 — 65 10 90 
Num. 4% Anl. 1890 84 — 84 75 
che N. 1888. 78 700 78 70 
Looſe 112 901112 9 10 
Disb.⸗Kommandlt 601202 2 401120 80 
5 12 — * 108 SIR 75 184 10 
Nachbörſe: Kredit 235 20, Disconto Kommandit 204 40 


— 


Ruſſ. Noten 222 75. An 
Stettin, 23. Nov. (Heer: Agentur B. Heimann, Bolen.) 


d er 132 — 131 50 lot m der 80 50 80 60 
0. 920 Dez. — per 0 
do. April⸗Mat 137 — 136 50 Nov.⸗Dez. „ — — 1 — — 
Roagen zublg ril⸗Mal . — lo. 
bo. Nov.⸗Dez. 117 —117 — 
do. Aprü⸗Mal 118 50118 —| do, per loto 9 88 9 85 
Rüböl unverändert 
do. Nov. 43 20 48 
do. April⸗Mal 43 70] 43 7 
) Petroleum loko verſteuert Ufance 1¼ Proz. 
= l 
Berliner Wetterprognoſe für den 24. Nov. 


auf Grund lokaler Beobachtungen und des meteorologiſchen 

Depeſchenmatertals der Deutſchen Seewarte privatlich , aufgeitellt, 
Ein wenig wärmeres, vorwiegend trübes, Tr on . 

Ber mit leichten Regenfällen und ſchwachen weſtl 

en. 


